
Geschützte Landschaftsbestandteile 

 

Als geschützte Landschaftsbestandteile werden Teile der Kulturlandschaft 
ausgewiesen, die von besonderer Bedeutung sind. Diese erlangen sie zum 
Beispiel wegen ihrer Belebungswirkung für das Orts- oder Landschaftsbild oder 
ihrer Bedeutung für Biotopverbundsysteme.  

Typische Beispiele sind Baumgruppen, Hecken, Feldgehölze, Moorflächen oder 
Streuwiesen. Auch als Lebensstätten für bestimmte wild lebende Tiere und 
Pflanzen sind diese Landschaftsbestandteile unentbehrlich.  

Die Ausweisung von geschützten Landschaftsbestandteilen erfolgt durch 
Rechtsverordnung nach § 29 BNatSchG. Dabei werden geschützte 
Landschaftsbestandteile bis einschließlich 10 ha von der Unteren 
Naturschutzbehörde ausgewiesen. Die Pflege und Betreuung der einzelnen 
Objekte liegen ebenfalls in unserer Zuständigkeit als Naturschutzbehörde. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Geschützte Landschaftsbestandteile 

 

Im Landkreis Ebersberg sind derzeit folgende 32 Landschaftsbestandteile 
geschützt, davon 13 als flächenhafte Landschaftsbestandteile mit einer 
Gesamtgröße von ca. 55,6 ha. 

 

Gemeinde Aßling 

1.  Schauerachgraben (= Quellfassung Kupfgraben)  

2.  Aßlinger Filze 

3.  Streuobstbestand auf dem Grundstück Flur-Nr. 739    Gemarkung Loitersdorf  

4.  Büchsenberg  

Gemeinde Baiern 

5. Inschutznahme einer Streuobstwiese Fl.Nr. 515 Baiern  

Stadt Ebersberg 

6.  Kastaniengruppe an der Kapelle in Gmaind 

7.  Eiche Ebersberg – Südwest 

8.  LB „Blutbuche in der Sudetenstraße“ Fl.Nr. 905/8  

9.  Buche Am Dachsberg Grundstück Flur-Nr. 999/12 Gemarkung 

10.  LB „Blutbuche Hohenlindener Straße“ Fl.Nr. 992  

Gemeinde Frauenneuharting 

11.  Spezigraben südlich von Stachet  

12.  Walnussbaumbestand am Hanfland und Jakobneuharting Fl.Nr. 754/3  

Markt Glonn 

13.  Birkenallee Feldkirchner Straße 

14.  Buche auf dem Grundstück Flur-Nr 4148/12  

 und 4148/11 (östl. Kronentraufe) Gmkg. 

 Glonn als LB „Buche an der Quellenstraße“ 

Stadt Grafing 

15.  Schauerachgraben am Leberspolt 

16.  Eichen-Hainbuchen-Bestand auf dem Grundstück 

 Flur-Nr. 634/4 mit Umgriff auf Teilflächen  

 der Flur-Nrn. 556 629/7 und 634/11 Nettelkofen 

17.  Linde auf Fl.Nr. 172  

 



Geschützte Landschaftsbestandteile 

 

Grafing und Markt Glonn 

18.  Alter Bahndamm 

Markt Kirchseeon 

19.  Gehölzbestand am Spannleitenberg 

20.  Vier Eichen in der Siedlerstraße 27 und 29  

Markt Markt Schwaben 

21.  Ahornbäume am Schießstättenweg  

Gemeinde Oberpframmern 

22.  Ehemaliger Ziegelweiher mit Umgebung südwestlich Esterndorf  

23.  Eiche auf dem Grundstück Flur-Nr. 53/3 Gemarkung 

24.  Kamösl-Weiher mit Umgriff auf den Fl.Nrn. 96/1 und 96/10  

Gemeinde Pliening 

25.  Kiesgrube südlich von Pliening 

Gemeinde Steinhöring 

26.  Linden auf dem Grundstück Flur-Nr. 7 Gemarkung Steinhöring 

27.  Eichengruppe am Ortsrand von Abersdorf auf den  

 Flur-Nrn. 1832/4 und 1840 Gemarkung Steinhöring 

Gemeinde Vaterstetten 

28.  Ernst-Mach-Wäldchen 

29.  Inschutznahme westliche Teilfläche Fl.Nr. 1246/1 Parsdorf  

30.  Inschutznahme Fl.Nr. 1259/1 Parsdorf  

Gemeinde Zorneding 

31.  Ziegelweiher Pöring 

 

 

 

 

 


